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Tafelbild der 6. Klasse, gemalt von Rosa von Bronk. Foto: Jenny Poll

Ich schaue in die Welt;
In der die Sonne leuchtet,
In der die Sterne funkeln;
In der die Steine lagern,
Die Pfl anzen lebend wachsen,
Die Tiere fühlend leben,
In der der Mensch beseelt
Dem Geiste Wohnung gibt;
Ich schaue in die Seele,
Die mir im Innern lebet.

Der Gottesgeist, er webt
Im Sonn'- und Seelenlicht,
Im Weltenraum, da draußen,
In Seelentiefen drinnen. - 
Zu Dir, o Gottesgeist,
Will ich bittend mich wenden,
Dass Kraft und Segen mir
Zum Lernen und zur Arbeit
In meinem Innern wachse.
 Rudolf Steiner



Eltern, Kolleginnen und Gäste sind herzlich eingeladen, im Festsaal der Schule zuzuhören und zuzuschauen: 
am Freitag, 14.2.2025, um 10.00 Uhr (Einlass 9.50 Uhr) und um 17.00 Uhr

Das Klassenorchester der 6. Klasse beginnt mit einem im Unterricht erarbeiteten Stück als Einleitung und im Anschluss 
zeigen wir unser Eurythmie-Märchen „Schneewittchen und die sieben Zwerge“ mit Musik u.a. von Robert Schumann.

Die Besetzungen, sowohl im Klassenorchester als auch bei den Rollen im Märchen, sind am Vormittag und Nachmittag 
verschieden- es lohnt sich also in jedem Falle, beide Male zu kommen.

Der Eintritt ist frei- über Spenden freut sich u.a. die Kostümkasse.

Kommen Sie zahlreich, die 6. Klasse und Uta Schade
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Ein Bericht von
Daniela Pondini & Angelika Linder
(Wolfsrudelgruppe, Hort der Waldorfschule)

Für Kinder in Tansania – Die Projektidee
Durch Zufall sind wir auf die Aktion „Puppen nähen für 
Kinder in Tansania” vom Kinderschutzbund
Lindenberg gestoßen, die auf der Suche nach begeister-
ten Puppennäher*innen waren und auch immer noch 
sind.
(Bei Interesse sendet der Kinderschutzbund einem eine 
kurze Anleitung und das Schnittmuster
nach Eingang einer E-Mail mit dem Betreff „Puppen für 
Tansania” zu. Kontakt: Frau Kronenberg,
dksb-lindenberg-buero@t-online.de)
Von Herzen gerne möchte der Kinderschutzbund Kinder 
in Tansania mit einem eigenen Spielzeug, einer Puppe 
glücklich machen. Die Idee selbst entstand, als eine Vor-
ständin dort ehrenamtlich in einem Krankenhaus tätig 
war. Sie beobachtete ein Kind, welches sich statt mit
einer Puppe, einen Stein zum Spielen mit einem Tuch 
auf den Rücken band.
Die Puppen sind das einzige Spielzeug für die Kinder in 
Tansania. Das große Glück, eine Puppe zu besitzen, ist 
für die Kinder unbeschreiblich und mit dieser Intention 
kam das Projekt nach Deutschland.

Projektvorstellung der Kinder im Hort
Mit Bildern und den oben genannten Hintergründen 
wurde das Projekt im Juli vergangenen Jahres
den Kindern in der Wolfsrudelgruppe vorgestellt. Die 
Idee, sich an dieser Aktion zu beteiligen, stieß
auf große Begeisterung und Motivation. Täglich kamen 
Hortkinder, die bereits von Ihren
Klassenkameraden über das Projekt informiert wurden 

- Ein Herzensprojekt der Wolfsrudelgruppe im Hort der Waldorfschule -

und fragten freudig nach, ob sie denn auch
eine Puppe für ein Kind in Tansania machen dürften.
Einfach, kuschelig und anschmiegsam: So sollten die 
Puppen, mit denen sich die Kinder
identifizieren können, auf Wunsch des Kinderschutzbun-
des sein.
Die Vorfreude und Euphorie der Kinder im Hort, sofort 
mit der Schaffensphase zu beginnen, war
äußerst groß. Von diesem Moment ab musste also mit 
den Vorbereitungen für die gemeinsame
Aktion, in Abstimmung mit den Wünschen und Ideen der 
Kinder, begonnen werden.

Ein Lachen und ein Stück Unbeschwertheit schenken 
– Der Projekthintergrund
Werte sind wichtig für das gesamte Leben. Man kann 
Werte zwar einfordern und lehren, aber das
hat meistens keinen nachhaltigen Effekt. Werte müssen 
gelebt werden – von einem selbst und
von Kindern. Nur so kann man Kindern Werte vermitteln.
So ist auch Solidarität das ganze Jahr über wichtig, wenn 
es um das Wohl von Kindern geht.
Jeder Beitrag hierfür hilft. Wer Kindern etwas spendet, 
trägt dazu bei, ihr Leben ein Stück weit zu
verbessern. Kurzum: Spenden an Kinder zeigen ein-
drucksvoll, wie jeder Einzelne von uns etwas
Positives bewirken kann.
Unser Engagement für dieses Projekt soll zeigen, dass 
Solidarität kein leerer Begriff ist, sondern
gelebte Realität. Wenn wir gemeinsam und bereits mit 
den Kleinsten unserer Gesellschaft gegen
soziale Ungerechtigkeit vorgehen, bewirken wir nicht nur 
im Hier und Jetzt Positives, sondern vor
allem auch für die Zukunft in dem wir ihnen eine ent-
sprechende Wertvorstellung vermitteln.
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Die Projektumsetzung –
Von der Stoff bahn zum Puppenkörper oder 
Kleidungsstück
Bis zur fertigen Puppe hatten die Kinder viele Zwischen-
schritte zu durchlaufen. Beginnend mit dem Ausschnei-
den des Schnittmusters, dem Übertragen dessen auf 
den dunklen Puppenstoff , sowie dem genauen Aus-
schneiden des Schnittes. Das war zunächst nur der 
Beginn einer Reihe von noch ausstehenden kreativen 
Entfaltungsmöglichkeiten. Die Puppenkörper selbst
wurden mit der Nähmaschine durch eine Hortmitarbei-
terin genäht. Doch auch hier gab es interessierte Kinder, 
die gerne einmal das Nähen mit der Nähmaschine 
testen wollten.
Nach dem Ausstopfen des Puppenkörpers wurde dieser 
von Hand geschlossen, sowie die beiden
Beine von Hand angenäht. Nach dem Aufsticken von 
Augen und Mund wurden die Kinder kreativ
in Bezug auf die zukünftige Frisur des Püppchens. Es 
wurde mit Wolle geknüpft, gehäkelt, genäht und gekno-
tet. So entstanden zehn ganz unfassbar schöne Frisuren: 
Ob kurz, ob lang, mit Zopf oder lockig... Alles ist vertre-
ten. Ebenso vielfältig und kreativ wurde es beim Schnei-
dern der Kleidung.
Es gab verschiedenen Schnittmuster, sowie einige wun-
derschöne Stoff e zur freien Auswahl.
Kleider, Hosen, Röcke, Shirts und auch Westen wurden 
so nach dem Ausschneiden von Hand von den Kindern 
genäht. Nach Nähen des Körpers, des Gesichts, der 
Kleidung und dem Aufsticken des Gesichts war es nun 
geschaff t: Die eigens gestaltete Puppe war fertig.
An dieser Stelle gilt es auch zu betonen, mit welcher 
Freude, Motivation, Zielstrebigkeit und
Ausdauer die Kinder an diesem, mehrere Monate über-
greifenden, Projekt beteiligt waren. Es war
eine riesengroße Freude, dieses zu Begleiten und mit 
fortschreitender Zeit an der Umsetzung der
Vorstellung eines jeden Einzelnen mit seiner Puppe 
beteiligt zu sein.
Das Projektergebnis – Die fertigen Puppen
In Bezug auf die fertigen Puppen, meine ich, sagen 
Bilder mehr als 1000 Worte...

Die Übergabe der Puppen an den Kinderschutzbund 
Lindenberg
Die Übergabe fand mit etwas Verspätung am 22.01.2025 
statt. Frau Kronenberg und Frau Milz
vom Kinderschutzbund nahmen die Puppen freudig 
entgegen und betonten nochmals wie angetan Sie von 
diesem schönen Projekt des Horts sind. Jede einzelne 
Puppe wurde genau betrachtet und
an dieser Stelle gilt es stellvertretend vom Kinderschutz-
bund Lindenberg ganz herzliche Grüße
und ein großes Dankeschön an die acht kreativen 
Künstler*innen auszurichten.
Unsere Puppen werden sich nun gemeinsam mit Frau 
Milz am 20. April auf die Reise nach
Tansania machen. Insgesamt können wir mit unseren 
Puppen zehn Kindern eine Freude bereiten
und mit viel Glück werden wir auch Bilder von der Über-
gabe bekommen. Ein Bild der eigens
gestalteten Puppe in den Händen eines freudestrahlen-
den Kindes würde dieses Projekt mit
Sicherheit für die Kinder nochmal mehr zu einer beson-
deren Erfahrung machen.
Wir sind gespannt und blicken freudig diesbezüglich in 
die Zukunft.
An dieser Stelle nochmals stellvertretend für den Kinder-
schutzbund Lindenberg an alle Beteiligten
ein rießengroßes....
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Du liebst die Bühne, die Musik, das Theater? Du brennst 
für Licht-, Ton-, Video-, Bühnentechnik? Du hast ein Ge-
spür für Atmosphäre? Du möchtest Teil eines engagier-
ten Teams sein, das für unvergessliche Erlebnisse sorgt?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir sind eine einzigartige Schulgemeinschaft, die einen 
Großen Festsaal mit über 700 Plätzen und bis zu 30.000 
Besucher*innen pro Jahr betreibt. Hier finden regelmä-
ßig Veranstaltungen aller Art statt: Von Bands, Orches-
tern und Kapellen über Theater, Vorträge, Kabarett & 
Bälle bis hin zu eigenen Produktionen und Präsentatio-
nen der Schulgemeinschaft.

Als Veranstaltungstechniker*in bist du für die technische 
und organisatorische Planung, Durchführung und Nach-
bereitung dieser Events verantwortlich. Du arbeitest eng 
mit Künstler*innen, Schüler*innen, Lehrer*innen und 
anderen Mitarbeiter*innen zusammen, um ihnen die 
bestmögliche Unterstützung zu bieten.

Du bringst mit:
•	 eine	abgeschlossene	Ausbildung	oder	Berufs-	 	
	 erfahrung	im	Bereich	Veranstaltungstechnik
•	 fundierte	Kenntnisse	und	Fähigkeiten	in	Ton-,
	 Licht-,	Video-	und	Bühnentechnik
•	 Flexibilität,	Zuverlässigkeit,	Teamfähigkeit,
	 Engagement	und	Eigeninitiative
•	 die	Bereitschaft,	auch	an	Abenden	und
	 Wochenenden	zu	arbeiten
•	 Spaß	an	einer	herausfordernden,	spannenden,
	 abwechslungsreichen	Aufgabe

Wir bieten dir:
•	 eine	Festanstellung	in	Voll-	oder	Teilzeit
•	 ein	attraktives	Gehalt	und	gute	Sozialleistungen
•	 ein	angenehmes	Arbeitsklima
•	 offene	Kommunikation
•	 eine	moderne	technische	Ausstattung
•	 eine	vielfältige	Veranstaltungslandschaft
•	 die	Möglichkeit,	dich	kreativ	einzubringen
	 und	weiterzuentwickeln

Haben wir dein Interesse geweckt?
	 Dann	bewirb	dich	jetzt	mit	deinen
	 aussagekräftigen	Unterlagen	per	E-Mail	an:
	 personal@waldorfschule-wangen.de

Wir freuen uns auf dich!

www.festsaal-wangen.de
www.waldorfschule-wangen.de

KINDERSACHEN
BASAR

  MIT KAFFEE UND KUCHEN

FRÜHJAHR/SOMMER

WANN? 22.2.25 VON 13:30-15:30 UHR 
WO? FESTSAAL DER WALDORFSCHULE

WANGEN
WAS? KINDERKLEIDUNG, FRAUENKLEIDUNG

UND SPIELSACHEN

-ZUTRITT AUSSCHLIESSLICH MIT GROSSER 
EINKAUFSTASCHE-

Rudolf-Steiner-Straße 4, 88239 Wangen im Allgäu
E-Mail: post@basar-wangen.de

Falls du Kleidung verkaufen möchtest: 
Alle Infos zur Nummernvergabe, Ab- und Rückgabe 

der Kindersachen findest du unter:
www.basar-wangen.de
ANMELDUNG AB: 1.2.25
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Wir haben dies und jenes zu verkaufen: und freuen uns es weitergeben zu können.Familie Trallala: Telefonnummer 

 

 

  

Was sind externe Beiträge:
Alle Anzeigen mit Bild oder Kleinanzeigen (nur Text) sind externe Anzeigen. 
Ausnahmen sind Anfragen wie z.B. für die Schulbibliothek und andere Gesuche für den schulinternen Gebrauch.

Auch weiterhin werden wir – Jenny Poll, Pit Hartmann, Annette Jahnke und Julia Lohner – den Blickpunkt ehrenamtlich 
herausbringen. Gerne würden wir jedoch mehr Ausdrucke in den Klassen verteilen und uns mit den Spenden so 
an den Druckkosten beteiligen. 
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